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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 30 .

Sonntag , - en Lt . Januar 18L7

Schiffgelegenheit
für

Passagiere und Frachtgüter
nach

Nord - Amerika .
Wir haben seit dem t - Januar 1817 in Antwerpen ein eigenes Geschäft unter der Firma :

errichlct . dessen Hauptzweck die Befrachtung von Schiffen zur Beförderung von P e r so n e n und G ütern nach

^
btz

'
^ n

^
wir

^
b?shcr schon durch unsere Expedition deutscher Auswanderer , deren Zahl sich im Jahre 1816 über

7000 belaufen bat die Zufriedenheit Derjenigen uns erworben , welche sich unserer Vermittlung anvcrtrautcn , so sind

wir ieüt um so mehr im Stande , allen vertragsmäßigen und billigen Ansprüchen der Passagiere , namentlich

auck den nur das Wohl und den Schutz der Auswanderer bezweckenden neuen Verordnungen der deutschen Regierun -

aen aufs Genügendste zu entsprechen . Wir verbürgen nicht nur die treueste Erfüllung der mit uns abgeschlossenen

Sebiffsakkorde sondern können auch durch die Auswahl der solidesten , vorzugsweise amerikanischen Schiffe

und durch das pünktlicheAuslaufen derselben an dem festgesetzten Abfahrttage , sowie namentlich durch d,e

freundlichste Behandlung und beste Verpflegung der Passagiere durch das Bureau unseres eigenen Geschäfts in Ant¬

werpen welches von Amerika - kundigen und Geschäfls - gewandten Deutschen geführt wird , sowohl den Reisenden

und A u s wa » derern , als auch den Handelshäusern und Fabrikanten , welche Güter und Maaren nach

Amerika ausführen , den Hafen von Antwerpen und unsere Vermittlung bestens empfehlen .

Wir erpediren während der offenen Schifffahrt am 1 . und 15 . jeden Monats regelmäßig nach New - Iork ,

im Frühjahre und Herbst alle 10 — ll Tage nach New - Orleans , und außerdem , so oft nöthig , nach den beiden

genannten , sowie nach den übrigen Seehäfen von Amerika ein solides gekupfertes Dreimasterschiff erster Klafse

Die Preise der Passage in der Kajüte und im Z w is ch e n d e ck sowie die Frachten für Güter stellen wir

aufs Billigste .
Näheres bei dem Hause in Antwerpen , bei den Unterzeichneten und ihren Agenten , in bei Herrn

L . in bei Herrn < -

» 1 6 / . ,
inMainz . inBingen , , , inKreuznach .

in F bei Herrn _
501 .3 Karlsruhe .

Reisegklegenhcit nach Nordamerika .
Am 15 . März geht von ^ « v »»« der schöne neue gekupferte Dreimaster " Vesta " Kapitän Soubrp

nach ab ; wer diese Gelegenheit benützen will , wende sich für alle weitere Auskunft an

432 . 1 Bleicherode bei Nordhausen .

welches , ohne im Geringsten Unannehmlichkeiten oder nachtheilige Folgen für die Gesundheit herbeizuführen , durchaus
keine Pollution zuläßt . Die Wahrheit dieser Aussage ist durch vielfache Erfahrungen bestätigt und durch Zeugnisse von
den berühmtesten Aerztcn , als vom Herrn geh . Med . - Rath Prof . 0r . Dieffenbach in Berlin , von den Herren
Prof . vr . Braune , Prof . 0r . Cerutti , Prof . vr . CaruS zu Leipzig , Herrn Hofmedikus vr . von Blödau

zu Gondershausen und vielen Andern dargethan , weßhalb ich mich jeder weitern Empfehlung enthalte . Gegen
portofreie Einsendung von 3 Thlr - Pr . Kour . erhält man Instrument nebst Gebrauchsanweisung vom Unterzeichneten
zugeschickt . Bleicherode bei Nordhausen , den 20 . Januar 1817 . Zit .

473 . 3 Ettlingen .

Lehrlingsgesuch .
In ein Spezerei - und Ellenwaaren -

Geschäft wird ein junger Mensch unter billigen Bedingniffen
in die Lehre gesucht , franko zu erfragen bei

C . Prinz .
455 . 3 Mannheim .

Acktt'-Hcrkauf.
Drei Viertel 15 Ruthen ll */? Fuß bad . Maß

enthaltend , neben Bürgermeister Merkel und Franz Schümm
liegend , zu Brühl , am schwetzinger Weg , ist aus freier
Hand zu verkaufen , und die nähern Bedingungen auf dem
öffentlichen Geschäftsbureau Lissignolo l -it . 6 . Nr . 17 zu
Mannheim zu vernehmen .

489 . 2 Waghäusel .

Pserdtvcrsttigermig .
Die Verwaltung der Zuckerfabrik in Wag¬

häusel beabsichtigt bis
Mittwoch , den 10 . Februar 1847 ,

Vormittags 10 Uhr ,
" b Stück brauchbare Zugpferde " im Wege
öffentlicher Steigerung an die Meistbietenden zu vergeben ,
wozu die Liebhaber nach Waghäusel eingeladcn werden .

469 .2 Diedelsheim .

Eichstammeversteigerung .
Montag , den 15. Februar d . I .,

. >. > ^ Morgens 9 Uhr ,
h ' efigen Gemeindewald 12 Stück Eichstämme ,

stArt .
^ * »u Holländern eignen , öffentlich ver -

Diedelsheim , den 26 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Dittes .
498 . 2 Wolfartsweier ,

Holzverstcigerung .
Montag , den 8 , Februar d . I .

werden in dafigem Gemeindswalb
'

2 Eichen , zu Bauholz ,
4 Stämme Rothbuchen , zu Nutzholz tauglich ,

öffentlich versteigert . Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken eingeladen , daß die Zusammenkunft Morgens 9 Uhr ,
in dem Gasthaus zum Schwan dahier stattsindet .

Wolfartsweier den 20 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .

K l c n e r t .
vüt . Lehmann .

^ 77 . 1 Achern . ( Holzversteigerung .) Aus
der Forstdomäne Märichwald , rencher Forstbezirks , wird durch
Bezirksförster Lindenmaper folgendes Hol ; loosweise
versteigert :
Donnerstag , den 4 . , Freitag , den 5 ., Samstag , den 6 . und

Montag , den 6 . Februar d . I .,
17 starke Holländerelchen sbodenliegend ) ,

7 geringere Bau - und Nutzholzeichen ,

Morgens 9 Uhr
, Bau - und Nutz -

Lb

> starke Weißrusche für Müller ,
30 erlene Stämme ,

7 Klafter hagenbuchenes Schciterholz ,
81 „ eichenes do .,

l35 ^/i » erlenes do .,
237 ' /, " gemischtes Prügelholz ,
200 Stück hagenbuchene Wellen ,

14,984 gemischte do . und
6 Loose Reißabfälle mit Spahnen .

Die Versteigerung beginnt jedesmal
auf der Hiebsstelle , wobei das Holländer
Holz Montag , den 8 „ Vormittags , auSgeboten wird .

Achern den 27 . Januar 1847 .
Großh . bad . Forstamt .
H . v . Seiden eck.

483 . 1 Kürzel .

Bersteigerungszurücknahme .
Die Liegenschaftsversteigerung des großh .

Notars Karl Stuhl von Oos , welche auf Montag , den
8 . Februar d . I . , bestimmt war , wird auf Veranlassung
des Gläubigers , Maier Levi B a u m von Nonnenweier ,
zurückgenommen .

Kürzel , den 27 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .
Derndingcr .

vilt . Lichl ,
Rathsschreiber .

486 .3 Nr . 325 . Heidelberg .

Hausversteigerung .
Höherer Anordnung zu Folge soll das nachbeschriebcne ,

in Heidelberg gelegene Befitzthum der Unterzeichneten Ver >

waltung zu Eigenthum öffentlich versteigert werden , nämlich :

1 ) Das Verwaltungsgebäude ( ehemaliger Gasthof , ge
nannt zum Riesen ) bestehend in einem an die Haupt
straße stoßenden dreistöckigen , massiv von Stein ge
bauten Hause , versehen mit einem Portale von schöner
Bildhauerarbeit , steinernem Balkon re.

In diesem Hause befinden sich, und zwar :
» ) im ersten Stock 7 Zimmer und 2 Küchen , und
i>) im zweiten und dritten Stock Speicher , die früher

in großen Wohnungen bestanden haben und nunmehr
in solche wieder umgewandelt werden können .

Ober diesen Speichern sind die Hauptspeicher ; unter
dem Gebäude zwei große und ein kleiner Keller .

2) Zu diesem Hause gehört ein großer Hof , worin ein
laufender Brunnen , mit Nebengebäuden , enthaltend
einen kleinen Speicher , eine Magdkammer und zwei
Holzremisen .

3) Angränzend an den Hof und verbunden mit dem
Hauptgebäude befindet sich ein großes Hintergebäude
von drei Stockwerken , welches 21 Zimmer , 3 Küchen ,2 Kammern , i Holzremise , i Wagenrcmise , dann
Speicher mit 2 Schwarzwaschkammern und 2 Keller
enthält .

4 ) Hinter diesem Gebäude liegt ein mit einem laufenden
Brunnen versehener großer Garten .

Ferner gehört hierzu :

5) Eine große Bleiche mit Bassin und Bleichhäuschen ,
wozu eine Brunnenleitung führt .

Dieses Besißthum von 1 bis mit 5 bildet zusammen
ein Ganzes und ist seiner Lage nach ein regelmäßiges
Viereck . Der Flächeninhalt besagt im neubadischen Maße :

» s i ) Das Hauptgebäude . . 49,30o Ruthen ,
„ 2) Hof mit Nebengebäuden . 58,97 „
„ 3) Hintergebäude . . . . 40,68 „
„ 4) Garten . 187,56 „
„ 5) Bleiche mit Häuschen . 298,77 „ _

zusammen . 633,4M Ruthen ,
Zu dieser Versteigerung haben wir Tagfahrt auf

Montag , den 22 . Februar 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

anberaumt , wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken ein -
geladen werden , daß die Kaufobjekie mit Situationsplan ,
sowie die Steigerungsbedingungen täglich dahier cingesehen
werden können , und daß auswärtige Steigerer mit legalen
Vermögenszcugniffen versehen sepn müssen .

Zugleich fügen wir bei , daß
->) das Besitzthum nicht nur im Ganzen , sondern auch ,

je nachdem sich Liebhaber zeigen , in einzelnen Ab¬
theilungen versteigert werden wird ,

b ) ein Antheil Garten sowohl als die Bleiche wegen
ihrer bequemen Lage an der sog . Hekengasse und
Blökstraßc sich füglich zu 6 Bauplätzen eignen , und
daß

e ) die Entfernung der dem Hauptgebäude gegenüber¬
liegenden Anatomie von der Hauptstraße bereits be¬
schlossen sepn soll .

Auch eignet sich das Besitzthum seiner vorzüglichen Lage
wegen unweit des Badischen und Main -Neckar -Eisenbahn -
hofes , zu jedem großartigen Etablissement und Geschäfts¬
betrieb .

Der Werthanschlag der beschriebenen Realitäten besagt
70,000 fl.

Heidelberg , den 27 . Januar 1847 .
Großh . bad . Hauptschulfondsverwaltung .

Wagner .
468 . 2 Bruchsal . ( Gebäudeversteigerung .)

Mittwoch , den >7 . Februar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

werden die beiden alten Schulhäuser und der Bauplatz , so¬
genannte Kommanderie dahier , auf dem Platz zu Eigenthum
versteigert .

Bruchsal , den 23 . Januar 1847 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Z i e h l .
», ^

— 446 .3 D u r l a ch .

Bekanntmachung.
dtit höherer Genehmigung wurde der

hiesige Jahrmarkt im März auf den 1 . Dienstag desselben
Monats verlegt , was hiermit veröffentlicht wird .

Durlach , den 26 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Vst . Steinle .

511 .3 Nr . 3281 . Pforzheim . ( Fahndung .)
Zimmermann Adam Härdtle von Drental , welcher vor
einiger Zeit bei Schmieder und Mayer in Karlsruhe in
Diensten stand , hat sich einen Betrug dahier zu Schulden
kommen lassen , und da sein jetziger Aufenthalsort unbekannt
ist, so wolle auf denselben gefahndet , und erim BetretungS -
fall hierher abgeliefert werden .

Pforzheim , den 27 . Januar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

D i e tz.
482 .3 Nr . 2603 Karlsruhe . ( Konskription - -

Pflichtige .) Die beiden Konskriptionspflichtigen ,
Loos - Nr . 2 >,

Jakob Franz Ernst Alexander Schumacher , und
Loos - Nr . 31 ,

Philipp Jakob Edmund Ludwig Creuzbauer , welche in
der am 31 . v . M . stattgehabten Aushebungstagfahrt un¬

entschuldigt auSgeblieben sind , werden hiermit aufgefobdert ,
sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen und ihrer Konskriptionspflicht Genüge zu
leisten , widrigenfalls sie als Refraktäre angesehen und in
die gesetzliche Strafe verurtheilt werden würden .

Karlsruhe , den 2« . Januar 1817 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
Vst . Conrad .

466 .2 Nr . 1264 . Schwetzingen . ( Urtheil .)
In Sachen

der Anna Margaretha , geborenen Jäger ,
von Edingen , Kl .,

gegen
ihren Ehemann Georg Koch II daselbst , Bckl .,

Vermögensabsonderung betr .,
wird zu Recht erkannt durch

Urthe . il .
ES sep der von der Klägerin nachgesuchten Gütersonde¬

rung von dem Vermögen ihres EhremannS Statt zu geben ,
und hat dieser die Kosten des Verfahrens zu tragen .

V . R . W -
Schwetzingen , den 18 . Januar 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gärtner .

vllt . Menges .

480 .3 Nr . 2528 . Emmendingen . ( Versäu¬
mung s e r k e n II t n i ß . )

In Sachen der Ehefrau des Bierbrauers
Wilhelm Ries , Luise , geb . Blum von
Emmendingen , Klägerin ,

gegen
' ihren abwesenden Ehemann , Bekl . ,

Vermögensabsonderung betn
Auf Nichterscheinen des Beklagten bei der auf den >4.

d . M . angeordneten Tagfahrt und auf klägerischeS Anru¬
fen wird nunmehr der thatsächliche Klagvortrag für zuge¬
standen , jede Schutzrede für versäumt erklärt und zu Recht
erkannt :

I Die Klägerin sey befugt , ihr Vermögen im Betrag von



1462 fl. 6Vi kr. von jenem des Beklagten abzusondern ,
unter Verfüllung desselben in die Kosten.

V . R . W .
Emmendingen , den 20. Januar 1847.

Großh . bad . Oberamt .
Sulzberger .

vitt . Dischler .
484 .3 Rr . 1132 . Lörrach . ( Schuldenliqui -

dation . ) Jakob Schreiber von Maugenhard ist ge¬
sonnen, mit seiner Familie nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Montag , den 15 . Februar d . I .,

früh 8 Uhr,
aubcraumt .

Sämmtliche Gläubiger werden dcßhalb ausgefordert ,
ihre Ansprüche in gedachter Tagfahrt um so gewisser an¬
zumelden , als man ihnen sonst zu ihren Forderungen nicht
mehr verhelfen könnte.

Lörrach, den 15 . Januar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Flad .
vst . Lang .

491 . 3 Nr . 1702 . Buchen . ( Schuldenliqui -
dation .) Ueber das Vermögen des Ignaz Kern von
Hettingen haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 2 . März 1847,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehendenBeweise, sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvcrgleichs die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Buchen, den 22 . Januar 1847 .
Großh . bad. fürstl . lein . Bezirksamt .

S ch a a f f.
vst . Kaufmann .

488 . 3 Nr . 1326 . Sinsheim . ( Schuldenli -
quidation . ) Die Joseph Schell 's Eheleute mit
ihren 5 minderjährigen Kindern von Elsenz wollen nach
Amerika auSwandcrn . Es wird daher Tagfahrt zu Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Mittwoch , den 24 . Febr . d . I .,
früh 8 Uhr,

auf hiesiger Amtskanzlei festgesetzt und hierzu ihre etwaigen
Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen sonst
dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen werden
könne.

Sinsheim , den 25 . Januar 1847.
Großh . bad . f. l . Bezirksamt .

B u l st er .
429 .3 Nr . 1296 . Eppingen . ( Schuldenliqui¬

dation .) I . S . mehrerer Gläubiger gegen den Nachlaß
des verstorbenen Bürgers und Handelsmanns Emanuel
Fleischer von Mühlbach ,

Forderung und Vorzug betr .
Am Heutigen , Nr . 1296, haben wirGant erkannt , und

ordnen Tagfahrt zur Richtigstellung der Schulden auf
Freitag , den 26 . Februar d. I .,

früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Gerichtskanzlci an .

Alle Diejenigen , welche aus irgend ein em Grunde An¬
sprüche an die Gantmasse machen wollen , haben solche in der
Tagsahrt persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich, mit ge n a u e r Bezeichnung ihrer
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte anzumelven ,
und gleichzeitig den Beweis dafür mit Urkun¬
den und sonstigen Beweismitteln anzutreten , alles bei
Vermeidung des Ausschlusses hiermit und von
der Gantmassc . — Auch soll zugleich ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und
Nachlaßvcrgleich versucht werden , wobei i» Bezug aus die
Wahl des Massepflegers und Gläubigerausschuffes so wie we¬
gen Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Eppingen , den 22 . Januar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
472 . 3 Nr . 1663 . Neustadt . ( Schulden -

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Zieglers
Kaspar Schläfle von Unterlenzkirch haben wir Gant er¬
öffnet, und zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 26 . Februar d. I . ,
Vormittags 8 Uhr,

Tagsahrt angeordnet , und werden alle Diejenigen , welche , aus
was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe
machen wollen, anmit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird bemerkt, daß in der Tagfahrt ein Maffe¬
pfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und
Nachlaßverglciche versucht und in Bezug auf Borgver¬
gleich und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger¬
ausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Neustadt, den 26 . Januar 1847.
Großh . bad. s. f- Bezirksamt .

Otto .
470 .3 Nr . 3399 . Rastatt . ( Schuldenliqui -

dation .) Metzgermeister Philipp Hemmerle von hier
und dessen Ehefrau , Theresia , geb . Bauer , beabsichtigen
nach Amerika auszuwandern . Es wird daher Tagfahrt
zur Liquidation ihrer Schulden auf

Freitag , den 26 . Februar d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

anberaumt , und dazu sämmtliche Gläubiger unter dem An¬
fügen hierher vorgeladen , daß im Falle ihres Ausbleibens

die spätere Geltendmachung ihrer Ansprüche hier nicht mehr
stattfinden kann.

Rastatt , den 25 . Januar >847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
462 .3 Nr . 7248 . Taub cr b i sch o fs h ei m . ( Schul¬

denliquidation . ) Ueber das Vermögen des Georg
Michael Walz von Distelhausen haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahren auf

Mittwoch , den 3 . März d I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden ', die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvcrgleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Tauberbischofsheim , den 23 . Januar 1847.
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scheuermann .
401 .3 Nr . 1260 . Baden . ( Schuldenliqui -

dation .) Ueber das Vermögen des Gervas Becker ,
Schneidermeister und Schirmfabrikant von Baden , ist Gant
erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬
verfahren auf

Dienstag , den 16 . März 1847 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen, aufgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpsandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausfchuß ernannt, ' Borg - und Nachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitreteud angesehen werden .

Baden , den 18. Januar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l l h a r z-
vst . Schneider .

450 .3 Nr . >354 . Schönau . ( Schuldenliqui -
dation . ) Die Müller Johann Mühl ' schen Eheleute
von Muggenbrunn sind gesonnen , mit ihren Kindern nach
Amerika auszuwandern ; es werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen dieselben
bei der auf

Freitag , den 26. Februar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

dahier angeordneten Schuldeuliquidationstagfahrt um so
gewisser anzumelden , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Zahlung verholfen werden könnte.

Schönau , den 21 . Januar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hiß.
449 . 2 Nr . 1442 . Ladenburg . ( Schulden -

Liquidation . ) Georg Müller der älteste von
Schriesheim will mit seiner Ehefrau und drei Kindern nach
Amerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche an diese Familie eine Forderung
zu machen haben, werden hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche
auf

Donnerstag , den >8 . Februar d . I .,
in der Amtskanzlci dahier um so gewisser anzumelden , als
sonst auf dieselben keine Rücksicht mehr genommen werden
kann.

Ladenburg, den 19 . Januar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
437 . 3 Nr . 2949 . Offenburg . ( Schuldcn -

Liquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des j- Pere -
grin Schmidt von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 26 . Februar 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben, und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Äachlaßver -

gleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Offenburg , den 20. Januar 1847.
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a.
vst . Ja mm ,

A . j .
430 .3 Nr . 1867. Radolfzell . ( Schulden .

Liquidation .) Gegen Kuß Biedermann von
Randegg haben wir unter 'm 22 . Juli v . I . die Gant er¬
kannt , und zum Schuldenrichtigstcllungs - und Vorzugsver¬
fahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 25 . Februar 1847 ,
Vormittags 9 Uhr,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per -

sönlich oder durch gehö ri g Bevollmächtigte , schriftlich oder

Druck und Verlag von C. Macklot .

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen BorzugS -
oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des .Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden, und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Radolfzell , den 20 . Januar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Litschgi .
448 . 3 Nr . 1327 . Eppingen . ( Schuldenliqui -

dation .) Schneider Jakob Martin und Metzger Mel¬
chior Schuhmann von Jttlingen beabsichtigen, mit Frau
und Kindern nach Nordamerika auszuwandern . Es wird
darum Tagfahrt zur Anmeldung allenfallsiger Ansprüche an
sie auf

Freitag , den 26 . Februar d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

dahier anberaumt , wozu man deren Gläubiger mit dem
Bemerken vorladet , daß , wenn keine Anmeldung erfolgt ,
diesen Personen die Erlaubniß zur Auswanderung und zum
Wegzug des Vermögens ertheilt werden würde .

Eppingen , den 24. Januar 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

D a n n e r .
412 .3 Nr . Il22 . Sinsheim . ( Schuldenli -

quidation . ) Den Georg Jakob S t ei n m a n n 's Ehe¬
leuten mit ihren 5 Kindern und dem Dietrich Ritti ri¬
tz er , sämmtlich von Hilsbach, wurde die Auswandcrungs -
erlaubniß nach Amerika ertheilt . Es wird daher Tagfahrt
zur Liquidation ihrer Schulden auf

Mittwoch , den > 7 . Februar d. I .,
früh 8 Uhr,

auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet , und hierzu ihre etwai¬
gen Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen
sonst später zu ihren Ansprüchen dahier nicht mehr verhol¬
fen werden könne.

Sinsheim , den 21 . Januar 1847.
Großh . bad . f . l . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt . Stierle ,

Akt . j .
459 .3 Nr . 2358 . Offenbar g . ( Schuldenli¬

quidation . ) Die Joseph Kiefer ' s Eheleute von
Zimmern ( Gemeinde Urloffen) wollen mit ihren 4 Kindern
nach Nordamerika auSwandcrn ; es wird dcßhalb Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

SamStag , den 13 . Februar d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

dahier anberaumt , und fordern wir alle Diejenigen , welche
Ansprüche an oben genannte Familie zu machen haben,
auf , solche dabei um so gewisser anzumelden und zu be¬
gründen , als ihnen später von hier aus nicht mehr dazu
verholfen werden könnte.

Offenburg , den 19 . Januar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vüt . Schubert .

354 .3 Nr . 1981 . Karlsruhe . ( Entmündi¬
gung .) Durch Erkenntniß vom Heutigen ist die ledige
Taubstumme Eva Elisabetha Nagel von Blankenloch ent¬
mündigt , und Schmiedmeister Michael Lehmann von da
als Vormund für dieselbe verpflichtet worden , was unter
Einweisung auf L. R . S . 509 hierdurch bekannt gemacht
wird .

Karlsruhe , den >9 . Januar 1847.
Großh . bad. Landamt .

Bausch .
vckt. Eich , A . j .

465 . 2 Nr . 1967 . Mosbach . ( Mundtodt -
Erklärung .) Johann Georg Pfeiffer von Dallau
wurde wegen unordentlichen Lebenswandels und Verschwen¬
dung im ersten Grad für mundtodt erklärt , und ihm Martin
Walter alt von da als Beistand beigegeben , was man
nermit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Mosbach , den 24 . Januar 1847.
Großh . bad. fürstl . lein . Bezirksamt .

Hotz .
vüt . Bohn .

478 .3 Nr . 3251 . Bühl . ( Entmündigung .)
Durch Erkenntniß vom 31 . Juli v . I ., Nr . 21,183 , wurde
die ledige , volljährige Euphrosina Merkel von Alt¬
schweier wegen gänzlicher Geistesschwäche für entmündigt
erklärt , und ihr in der Person des Rebmanns Xaver
Schmitt von da ein Vormund bestellt , was andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bühl , den 24 . Januar 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Häfelin .
vüt . Zeis ,

Akt. j .
456 .3 Nr . 3229 . Lenzingen . ( Aufforde¬

rung .) Cölestin Ienger von Wagenstadt ist vor länger
wie 30 Jahren nach Amerika gereist , und hat seit dieser
Zeit Nichts mehr von sich verlauten lassen .

Auf Antrag seiner erbberechtigten Verwandten wird er
nunmehr aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
selbst oder durch einen Bevollmächtigten bei dem Bezirks¬
amt zu melden, widrigenfalls sein Vermögen gegen Kaution
einen erbberechtigten Verwandten wird zugewtesen werden.

Kenzingen, den 26 . Januar 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

» . Jagemano .
327 .3 Nr . 152 . Eppingen . ( Erbvorladung .)

Der seil mehreren Jahren von Haus entfernte , unbekannt
wo abwesende Schuhmachergeselle Andreas Straub von
Sulzfeld ist zur Erbschaft seiner am 27 . August verstorbe¬
nen Mutter , der Wittwe des Christian Straub von
Sulzfeld , Karoline , geb . Hitzelberger , berufen , und
wird darum aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme seines Erbtheils dahier zu melden, an¬
sonsten diese Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt wer¬
den würde , welchen sie zukame, wenn der Aorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesenwäre .

Eppingen , den 19 . Januar 1847.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

S ch o l d e r e r .
vät . Baper ,
Distriktsnotar .
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